
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/21653 vom 16.05.2024]

Objekt: Lexikon: "Frauenzimmer-
Lexicon" (1739)

Museum: Deutsches Kochbuchmuseum
c/o Museum für Kunst und
Kulturgeschichte / Hansastraße 3
44137 Dortmund
0231 50-25742
kochbuchmuseum@dortmund.de

Inventarnummer: KoM 2014/0034

Beschreibung
Volltitel: Nutzbares, galantes und curiöses Frauenzimmer-Lexicon, Worinnen der
Frauenzimmer geist- und weltliche Orden, Aemter, Würden, Ehren-Stellen, Professionen,
Rechte und Privilegia, Hochzeit- und Trauer-Solennitäten, Gerade- und Erb-Stücken; die
Nahmen und Thaten der Göttinnen, Heroinnen, gelehrter Frauenzimmer, Künstlerinnen,
und anderer merckwürdigen Personen weiblichen Geschlechts; derselben Trachten und
Moden, und was zum Putz und Kleidung des Frauenzimmers, und Auszierung der Gemächer
gehöret; ihre häusliche Verrichtungen, Ergötzlichkeiten, Redens-Arten, und ordentliche
nach dem Alphabet kurz und deutlich erkläret zu finden wie auch Koch-Buch nebst Küchen-
Zetteln und Rissen von Tafel-Aufsätze.

Vermehrte und verbesserte Auflage, 930 Seiten

Brauner Ganzledereinband mit goldverziertem Buchrücken mit sechs Stegen. Der Einband
ist berieben und verschmutzt, Ecken und Kanten sind angestoßen und zum Teil aufgeplatzt.
Der Frontdeckel ist nur durch Klebestreifen mit dem restlichen Buch verbunden. Der
Rückdeckel hat Lederfehlstellen. Der Buchschnitt ist rot, ausgeblichen und fleckig. Das
Fliegende Blatt des vorderen Vorsatzes ist mit Klebestreifen mit der ersten Seite verbunden.
Der Frontispiz liegt lose. Das Vorsatzpapier ist bunt marmoriert. Die Seiten sind wellig und
(stock)fleckig. Der hintere Vorsatz ist randrissig und stark verschmutzt. Das Anpappblatt hat
sich vom Pappdeckel gelöst. Auf der ersten Seite befindet sich ein handgeschriebener
Eintrag. Auf dem Vorsatzpapier befindet sich ein Ex-Libris-Aufkleber.

Grunddaten

Material/Technik: Papier, Pappe, Leder/ Druck
Maße: H 22 cm x B 14,8 cm x T 6 cm

https://westfalen.museum-digital.de/object/21653


Ereignisse

Hergestellt wann
wer Johann Friedrich Gleditsch und Sohn
wo Leipzig

Herausgegeben wann 1739
wer Joh. Friedrich Gleditschens seel. Sohn
wo Leipzig

Schlagworte
• Buch
• Frau
• Lexikon
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